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Der Europäische Sozialfonds (ESF) 
ist das wichtigste arbeitsmarktpoli-
tische Instrument der Europäischen 
Union, um Beschäftigung in Europa 
zu fördern. Im Fokus der Förderung 
durch den ESF stehen in Deutschland 
(langzeit-)arbeitslose Menschen und 
(benachteiligte) junge Menschen,  
Migrantinnen und Migranten, aber 
auch Gründerinnen und Gründer 
sowie kleine und mittelständische 
Unternehmen.

Der ESF unterstützt Menschen 
bundesweit mit den unterschied-
lichsten Projekten, in Arbeit und 
Ausbildung zu kommen oder sich 
für die wachsenden Anforderungen 
des Arbeitsmarktes zu qualifizieren. 
Diese Vielfalt der Unterstützungs-
möglichkeiten des ESF können Sie am 
24. und 25. März 2017 kennen lernen, 
wenn die ESF-Tour 2017 in Nürnberg 
Halt macht. Gefeiert wird an diesem 
Wochenende nicht nur das 60-jährige 
Jubiläum der Römischen Verträge und 
damit des ESF. Der Tour-Stopp Nürn-
berg bildet gleichzeitig den Auftakt zur 

Nürnberger Veranstaltungsreihe „Im 
Herzen Europa(s): Nürnberg und die 
EU. entdecken - erleben - einmischen!“

Ein buntes Programm erwartet Sie 
an diesen beiden Tagen, gemeinsam 
vorbereitet von den ESF- umsetzenden 
Bundesministerien, dem Landes-ESF 
Bayern, der Stadt Nürnberg und den 
ESF-Projekten vor Ort.

Sie finden den ESF-Stand vor der  
Lorenzkirche in der Nürnberger  
Innenstadt. Hier erwartet Sie ein viel-
fältiges Programm von ESF-Projekten 
aus Nürnberg und Umgebung. Von 
Gesprächsrunden über Möglichkeiten 
des Einstiegs in den Arbeitsmarkt bis 
zu Mitmach-Aktionen gibt es eine 
Bandbreite von Themen, die der ESF 
aufgreift, um Menschen in Arbeit zu 
bringen.

Ihre

Andrea Nahles 
Bundesministerin für  
Arbeit und Soziales



 

A k te u r e  d e r  E SF- I n foto u r  i n  N ü r nb e r g

Am Samstag, den 25. März begrüßt Sie um 12:30 Uhr Emilia Müller, Bayerische  
Staatsministerin für Arbeit und Soziales, Familie und Integration und diskutiert  
anschließend mit dem ESF-Projekt Mainfranken 4.0 die Auswirkungen der Digitalisie-
rung auf das Arbeitsleben der Menschen. 

Die Akteure des Tour-Stopps Nürnberg präsentieren ihre Projekte nicht nur auf der 
ESF-Hauptbühne, sondern stehen Ihnen auch an eigenen Ständen für Fragen und für 
Mitmachaktionen zur Verfügung. So können Sie beispielsweise im Pop-up Café bei ei-
ner Tasse Kaffee die Arbeit des Projekts Café Elli – Frauen aktiv im Quartier kennen ler-
nen. Oder Sie können sich am Stand des Projekts BKF Connect an einem Fahrsimulator 
ausprobieren und nebenbei erfahren, was der Europäische Sozialfonds (ESF) damit zu 
tun hat. Oder, oder, oder …. Seien Sie gespannt auf ein abwechslungsreiches Programm!

Projektstände 	 �Dein Europa! Dein Thema! 
an beiden Tagen: 	� Europabüro der Stadt Nürnberg mit EUROPE DIRECT 

Informationszentrum

	 �Pop-up Café - mit Schwung in ein neues Leben! 
Projekt Café Elli – Frauen aktiv im Quartier  
(ESF-Bundesprogramm „Bildung, Wirtschaft,  
Arbeit im Quartier - BIWAQ“)

	� Berufliche Ziele individuell erreichen 
Projekt individu:elle – Berufliche ServiceStelle für Frauen 
(ESF Bayern)

	� Über den grünen Daumen in Arbeit 
Projekt ErFolG – Erwerbsintegration – Fortbildung – 
lokaler Gewinn (ESF-Bundesprogramm „Bildung,  
Wirtschaft, Arbeit im Quartier - BIWAQ“)

	 �Auf Kurs im Parcours 
Projekt Reintegration (ehemaliger) Straffälliger in Arbeit 
oder Ausbildung – RESTART (ESF-Integrationsrichtlinie 
Bund) 

	� Kommen Sie in den flow 
Projekt flow! Perspektive Wiedereinstieg Mittelfranken 
(ESF-Bundesprogramm „Perspektive Wiedereinstieg –  
Potenziale erschließen“)

	 �Über den Tellerrand geschaut 
Projekt EUduko – Berufliche Perspektiven durch Auslands-
aufenthalte in Europa (ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

	



 

�	� Einmal Ausland und zurück 
Projekt Neue Horizonte – LiVE (Linz – Vicenza – Einstieg) 
(ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

	� Auf Achse am Fahrsimulator!  
Projekt BKF Connect  
(ESF-Bundesprogramm JOBSTARTER plus)

	� Nicht nur die Frisur braucht Anerkennung  
Projekt MigraNet - IQ-Landesnetzwerk Bayern  
(Förderprogramm Integration durch Qualifizierung – IQ)

zusätzlich am 	 �Musik und Spiel verbinden
Samstag den 25. März:	� Projekt Ganztagsbetreuung für Übergangsklassen der 

Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule/Stadt Nürnberg  
(ESF-Bayern) 

A k t i o n sp ro gr amm am F r e i ta g,  d en  24.  Mä r z  20 1 7 	

11:00 Uhr	 �Begrüßung 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales

11:15 Uhr	� Chance zum Neustart?! Genutzt! 
Projekt Reintegration ehemaliger Straffälliger in Arbeit oder  
Ausbildung – RESTART (ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

13:00 Uhr	� Musik liegt in der Luft… 
Jazzensemble des Städtischen Labenwolf-Gymnasiums

13:15 Uhr	 �EUR OPA – muss nicht alt aussehen! 
Oliver Tissot  (Kabarettist und Soziologe) 

13:30 Uhr	� Nürnberg und die EU  
Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

13:40 Uhr	� Das gesamtstädtische Programm „Im Herzen Europa(s)“  
Dr. Michael Fraas, Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg

13:50 Uhr	 �Happy birthday! Ein Geburtstagskuchen für die EU 
Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, Dr. Michael 
Fraas, Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg



 

A k t i o n sp ro gr amm am F r e i ta g,  d en  24.  Mä r z  20 1 7

14:15 Uhr	� Perspektive Wiedereinstieg - volle Fahrt für Ihr Potenzial  
Talkrunde mit  
Sabine Christen (Bundesfamilienministerium) 
Ivonne Mager (Bundesagentur für Arbeit) 
Petra Semmert (Projekt flow!) 
(ESF-Bundesprogramm „Perspektive Wiedereinstieg –  
Potenziale erschließen“)

14:45 Uhr	 �Pop-up Café - mit Schwung in ein neues Leben! 
Projekt Café Elli – Frauen aktiv im Quartier (ESF-Bundesprogramm  
„Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier - BIWAQ“)

15:00 Uhr	 �Gemeinsam für die Menschen 
Egbert Holthuis (Europäische Kommission;  
Generaldirektion Beschäftigung, Soziales und Integration)

15:30 Uhr	 �Wer bin ich - Berufepantomime mit Ahmed Cvegas 
Projekt IQ Fachstelle „Beratung und Qualifizierung“  
(Förderprogramm Integration durch Qualifizierung – IQ) 

16:00 Uhr	� Übergang ins Berufsleben - ein voller Erfolg! 
(ESF-Bundesprogramm Berufseinstiegsbegleitung – BerEb)

16:30 Uhr	 �Über den Tellerrand geschaut 
Projekt EUduko – Berufliche Perspektiven durch Auslandsaufenthalte  
in Europa (ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

17:00 Uhr	� Auf Achse am Fahrsimulator!  
Projekt BKF Connect (ESF-Bundesprogramm JOBSTARTER plus)

17:30 Uhr	� Einmal Ausland und zurück!  
Projekt Neue Horizonte – LiVE (Linz – Vicenza – Einstieg) 
(ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

18:00 Uhr	� Auf Wiedersehen im ESF 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales



 

A k t i o n sp ro gr amm am Sams tag,  d en  25.  Mä r z  20 1 7

11:00 Uhr	 �Begrüßung 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales

11:15 Uhr	 �KMU-bewegt 
Projekt Netzgestützter Wissenstransfer von Hochschulen in  
Unternehmen (Perspektiven in Bayern – Perspektiven in Europa)

12:15 Uhr	� Musik und Spiel verbinden 
Projekt Ganztagsbetreuung für Übergangsklassen der  
Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule/Stadt Nürnberg (ESF-Bayern)

12:30 Uhr	 �60 Jahre EU - 60 Jahre Investitionen in Menschen 
Emilia Müller (Bayerische Staatsministerin für Arbeit und Soziales, 
Familie und Integration)

13:00 Uhr	� Zukunftssicher durch Innovation und Qualifikation 
Talkrunde mit  
Emilia Müller (Bayerische Staatsministerin für Arbeit und Soziales, 
Familie und Integration);  
Vertreterinnen und Vertretern des ESF-Projekts Mainfranken 4.0

13:30 Uhr	 �Musik und Spiel verbinden 
Projekt Ganztagsbetreuung für Übergangsklassen der  
Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule/Stadt Nürnberg (ESF-Bayern)

14:00 Uhr	 �EUR OPA - muss nicht alt aussehen! 
Oliver Tissot  (Kabarettist und Soziologe) 

14:15 Uhr	 �Das gesamtstädtische Programm „Im Herzen Europa(s)“  
Dr. Klemens Gsell, Bürgermeister der Stadt Nürnberg



 

A k t i o n sp ro gr amm am Sams tag,  d en  25.  Mä r z  20 1 7 

14:20 Uhr	 �Berufliche Ziele individuell erreichen	  
Projekt individu:elle - Berufliche ServiceStelle für Frauen  
(ESF Bayern)

14:45 Uhr	 �Kommen Sie in den flow 
Projekt flow! Perspektive Wiedereinstieg Mittelfranken  
(ESF-Bundesprogramm „Perspektive Wiedereinstieg –  
Potenziale erschließen“)

15:15 Uhr	 �Einmal Ausland und zurück 
Projekt Neue Horizonte – LiVE (Linz – Vicenza – Einstieg) 
(ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

15:30 Uhr	� Über den Tellerrand geschaut 
Projekt EUduko – Berufliche Perspektiven durch  
Auslandsaufenthalte in Europa 
(ESF-Integrationsrichtlinie Bund)

16:00 Uhr	 �Pop-up Café - mit Schwung in ein neues Leben! 
Projekt Café Elli – Frauen aktiv im Quartier (ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ“)

16:30 Uhr	� Nicht nur die Frisur braucht Anerkennung 
Projekt MigraNet - IQ-Landesnetzwerk Bayern 
(Förderprogramm Integration durch Qualifizierung – IQ)

17:00 Uhr	 �Auf Achse am Fahrsimulator!  
Projekt BKF Connect  
(ESF-Bundesprogramm JOBSTARTER plus)

18:00 Uhr	 �Auf Wiedersehen im ESF 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales

Gesamtmoderation: �André Kuchenbecker,  
kuchenbecker veranstaltungen UG

 



 

E U-B ü r ge r d i a lo g  „D e i n  E u ro pa!  D e i n  T h ema! “

Mit dem ESF-Tour-Stopp Nürnberg startet die Themensammlung der Stadt 
Nürnberg zum EU-Bürgerdialog „Dein Europa! Dein Thema!“ Bestimmen Sie die 
Agenda des Bürgerdialogs am 27. Juli 2017, 18.30 – 20.30 Uhr! 

Vom 24. März bis 24. April 2017 haben Sie die Möglichkeit abzustimmen, welche EU-
Entwicklung Ihnen besonders wichtig ist. Beim Bürgerdialog am 27. Juli 2017 wird dieses 
EU-Thema dann in den Fokus gerückt und diskutiert. Machen Sie mit und sagen Sie, 
welcher EU-Aspekt Ihnen besonders am Herzen liegt: Eine demokratische EU – Trans-
parenz, Mitbestimmung, Legitimation! …. Europäische Asyl- und Migrationspolitik …. Sozia-
les Europa: was tut die EU für den sozialen Zusammenhalt? … Oder ein anderes Thema, 
das Ihnen am Herzen liegt!

Abstimmungskarten und die Abstimmungsurne finden Sie am Stand des Europabüros 
der Stadt Nürnberg mit EUROPE DIRECT Informationszentrum.

Der Bürgerdialog ist Teil des Programms „Im Herzen Europa(s): Nürnberg und die EU“, 
das von Ende März bis Juli 2017 durchgeführt wird.  
Mehr zum Programm unter www.europa.nuernberg.de



 

E u ro pa wan d

Europa besteht nicht nur aus Ländern und Staatsgrenzen, es ist auch eine  
Wertegemeinschaft. 

Aber welche Werte sind für Sie persönlich entscheidend? Um Ihnen die Aufgabe  
nicht allzu leicht zu machen, schlagen wir mehr Begriffe vor als Sie Münzen haben. 

Also gilt es in Ruhe zu überlegen, was Ihnen in Zukunft in und für Europa wichtig ist. 
Hier haben Sie die Gelegenheit! Mit einem einfachen Klick stellen Sie fest, ob Sie richtig 
gelegen haben. Ein grünes oder ein rotes Licht am Stift gibt sofort Rückmeldung. 

Kennen Sie alle EU-Staaten? Wissen Sie, wo man mit dem EURO bezahlen kann?  
Welche Staaten sind in der NATO? Sie wollen Ihr Wissen über Europa überprüfen? 

Sie finden die Europawand direkt am Stand des Europäischen Sozialfonds für  
Deutschland (ESF) vor der Lorenzkirche.



 

E SF- GLÜ C K S R A D

Spielen Sie mit beim Glücksrad! Am ESF-Stand wartet am Freitag und Samstag  
ganztägig unser beliebtes Glücksrad auf Sie.

Groß und Klein sind herzlich eingeladen, das eigene Wissen zum ESF und  
zur Europäischen Union am Glücksrad spielerisch unter Beweis zu stellen.

Alle Glücksrad-Spieler werden von uns mit einem Preis belohnt.
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Sie finden das Glücksrad direkt an unserem ESF-Stand vor der Lorenzkirche.  
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